
SPORT 19
Montag

12. JULI 2010 WN

Die Spiele der Minis am Samstag
wurden aufgrund der Hitze von Tur-
nierleitung und Vereinen abgesagt.

mp

den Penaltywerfen versagten dem
letztjährigen Gewinner schließlich
die Nerven und „FLYing HIRSCH-
berg“ gewann.

den Goal“ entschieden werden und
nach der regulären Spielzeit hatten
beide Teams je eine Halbzeit für
sich entschieden. Im anschließen-

Beachhandball: 171 Mannschaften schwitzen beim 11. Turnier der TSG 1862 Weinheim auf dem Waldsportplatz / Miniturnier am Samstag wegen der Hitze abgesagt

Heiße Füße und viel Spaß
WEINHEIM. Schwitzen war angesagt
beim 11. Beachhandball-Turnier
der TSG Weinheim auf dem Wald-
sportplatz. Unter dem Motto „Agen-
da: Sandig 10“ spielten an drei Ta-
gen rund 170 Teams an den bisher
heißesten Tagen des Jahres. Heiße
Füße waren da auch vorprogram-
miert. Die Plätze mussten ständig
abgespritzt werden. Am Sonntag
gab die Feuerwehr einen Tanklast-
wagen Wasser aus. Gut, dass das
Turnerbad in direkter Nachbar-
schaft ist.

Seit Januar plante die TSG 1862
ihr Beach-Event, das mit über 100
Helfern das größte Beachhandball-
Turnier der Region ist. Zahlreiche
Kempa-Tricks sowie spektakuläre
Torwürfe und der einzigartige Flair
dieser Sportart zogen wieder hun-
derte Beach-Pilger an. Der Dank der

Steighilfe: Beim Beachhandball sieht man auch eher ungewöhnliche Szenen, hier die Sprung-

rampe auf dem Rücken eines Mitspielers.

Turnierleiter Stefan Mackert und
Karl-Friedrich Hohenadel sowie von
Organisationsleiter Markus Döhring
galt vor allem den geduldigen An-
wohnern, den Schiedsrichtern und
Helfern sowie den zahlreichen Be-
suchern.

Erstmals ohne Übernachtung
171 Mannschaften stürmten das
Waldstadion in diesem Jahr, wobei
der Turnierplan erstmals keine ta-
gesübergreifenden Spiele vorsah.
„Wir hatten in den letzten Jahren
über 450 Übernachtungen und wa-
ren damit an einer Kapazitätsgren-
ze“, sagt Stefan Mackert. Zwar wirk-
te sich das letztlich auf verminder-
ten Umsatz aus, doch dafür konnten
die Helfer ihre Nacht auch endlich
einmal wieder zum Schlafen nut-
zen.

32 Fun-Teams
Den Anfang machten am Freitag die
Hobbyteams beim Funturnier, das
mit 32 Teams am zahlreichsten be-

Jedes Mittel ist Recht: Fabian Müller schützt

sich gegen die Sonne mit Hut.

setzt war. Hier setzte sich die TG
TGT im Finale klar gegen „Wir sind
Werscher und ihr net“ durch. Den
dritten Platz belegten die „Chica-
nos“, die im kleinen Finale die
„Eddschmer Bube“ bezwangen.
Trotz einer kleinen „Rudelbildung“,
die allerdings schnell behoben war,
ließen sich die Teams den Spaß in
den Eröffnungsspielen des dreitägi-
gen Events nicht verderben und
spielten das Turnier fair zu Ende.

Dauergäste und neue Sieger
Am Samstag standen vor allem die
Finals der Herren und der Damen
im Vordergrund. Bei den Damen
setzte sich der Vorjahreszweite TV
Siedelsbrunn I diesmal souverän ge-
gen die letztjährigen Sieger der SG
Leutershausen I durch.

Auch bei den Herren gab es einen
neuen Sieger: Titelverteidiger „Dr.
Snuggles“ traf im Finale auf die Leu-
tershausener Kumpels „FLYing
HIRSCHberg“. Hier musste schon
die erste Halbzeit mit einem „Gol-

Einsatz und Spaß in Kombination: Eine Szene aus dem Spiel der weiblichen A-Jugend derSG

Leutershausen und des TV Brühl.

Wasser marsch: Beim 11. Beachhandball-Turnier der TSG 1862 Weinheim auf dem Waldsportplatz schwitzten am Wochenende über 160 Mannschaften um die Wette. An den bisher heißesten Tagen des Jahres tat jede Abwechslung gut. BILDER: SIMON HOFMANN

MANNHEIM. Dank einer beachtlichen
Leistung hat Fußball-Oberligist SV
Waldhof auch sein zweites Testspiel
gewonnen. Vor 321 Besuchern am
Alsenweg bezwangen die Blau-
Schwarzen Zweitligist FSV Frankfurt
mit 1:0 (0:0). Das Tor des Tages ge-
lang dem aus der eigenen A-Jugend
stammenden Daniel Herm mit ei-
nem sehenswerten Distanzschuss
(59.).

Der Sportliche Leiter Günter Se-
bert löste indes eine weitere Perso-
nalie: Torhüter Markus Kolke, der
gegen die Elf von Hans-Jürgen Boy-
sen seinen Kasten sauber hielt, un-
terzeichnete einen Vertrag bis zum
Juni 2011. Der 19-Jährige wechselt
aus der U23 von Eintracht Frankfurt
an den Alsenweg. Unterdessen deu-
tet auch einiges darauf hin, dass An-
greifer Hans Kyei dem SV Waldhof
erhalten bleibt. Der Youngster be-
sitzt noch einen Vertrag. robo

Fußball

Waldhof schlägt
FSV Frankfurt 1:0

Funturnier: 1. TG TGT, 2. Wir sind Wer-
scher und ihr net, 3. Chicanos, 4.
Eddschmer Bube, 5. Sandhuhn Unites,
Lohrer Sicherheitsteam, FLYing
HIRSCHberg, Barfuß Jerusalem
Damen: 1. TV Siedelsbrunn, 2. SG Leu-
tershausen, 3. HSG Mannheim II, 4. TG
Laudenbach, 5. SG Leutershausen II und
KuSG Leimen
Herren: 1. Flying Hirschberg, 2. Dr.
Snuggles, 3. Halten sich bereit, 4. eROTi-
schE Teufel, 5. HC Zäpfle und HSG Nie-
der-Roden
Weibliche A-Jugend: 1. TSV Birkenau, 2.
TSG Ketsch, 3. HSG Mannheim, 4. JSG
Bergstraße/Odenwald
Männliche A-Jugend: 1. SG Leutershau-
sen I, 2. TV Hemsbach, 3. TSG Weinheim
I, 4.VTV Mundenheim
Weibliche B-Jugend: 1. HSG Mann-
heim,2 . JSG Bergstraße, 3. HSG Hems-
bach/Sulzbach, 4. TV Brühl
Männliche B-Jugend: 1. SG Kronau/
Östringen I, 2. SG Kronau/Östringen II, 3.
JSG Bergstraße, 4. TV Hemsbach
Weibliche C-Jugend: 1. HG Oftersheim/
Schwetzingen, 2. SV Waldhof, 3. HSG
Hemsbach/Sulzbach, 4. HSC Franken-
thal
Männliche C-Jugend: 1. KuSG Leimen, 2.
HG Oftersheim/Schwetzingen, 3. TV
Hemsbach, 4. HG Oftersheim/Schwet-
zingen II, 5. JSG Bergstraße/Odenwald, 6.
KuSG Leimen II
Weibliche D-Jugend: 1. JSG Bergstraße I,
2. SV Waldhof, 3. HSG Hemsbach/Sulz-
bach, 4. TSG Weinheim II
Männliche D-Jugend: 1. HSG Eckbach-
tal, 2. JSG Bergstraße II, 3. JSG Bergstraße
I, 4. TV Hemsbach, 5. TSG Weinheim, 6.
JSG Bergstraße III
Weibliche E-Jugend: 1.HSG Hemsbach/
Sulzbach, 2. JSG Bergstraße, 3. TSG Wein-
heim

BEACH-SIEGER

EINZEL

M. Thiemann - Elsner 4:6, 6:3, 7:6
C. Thiemann - Wintermantel 6:2, 7:5
Wellermann - Hanfmann 3:6, 4:6
Markov - Knobloch 6:2, 5:7, 2:6
Halb - Schmid 6:3, 6:4
Cosac - Burger 6:4, 6:7, 6:7

DOPPEL
M. + C. Thiemann - Elsner/Hanfmann

4:6, 2:6
Wellermann/Halb - Wintermantel/
Schmid 4:6, 3:6
Markov/Cosac - Knobloch/Burger

7:5, 6:7, 7:6 (23:21)

NECKARAU - TC 02 4:5

Im Einzel beim Champions-Tiebreak ohne Glück, im Doppel dagegen mit Patrick Hanfmann

eine sichere Bank: Weinheims Spitzenspieler Daniel Elsner. BILD: ARCHIV

Tennis: TC 02 Weinheim landet 5:4-Auftaktsieg bei Zweitliga-Absteiger TC SW Neckarau / Überragender Yannick Hanfmann und starke Doppel

Weinheim zeigt Nervenstärke
NECKARAU. Schwerer als erwartet ta-
ten sich die Tennisspieler des TC 02
Weinheim bei ihrem Auftaktmatch
in der neu eingeteilten Regionalliga-
Südwest. Beim Zweitliga-Absteiger
TC Schwarz-Weiß Neckarau, der
ohne seine vier Spitzenspieler Tava-
res, Sousa, Norberg und Berg antrat,
glückte den ambitionierten Wein-
heimern gestern letztlich aber doch
noch ein verdienter 5:4-Erfolg.

Der sehr guten Doppelaufstel-
lung war es zu verdanken, dass es
nach dem 3:3 in den Einzeln nicht
noch eng wurde. „Neckarau hat
auch ohne seine Spitzen-Ausländer
eine sehr gute Mannschaft, gegen
die wir bei den letzten fünf Ausei-
nandersetzungen nicht mehr ge-
winnen konnten“, sagte TC-02-
Sportwart Jürgen Kadel. „Dass die
Thiemann-Zwillinge, die beide
amerikanische Collegespieler sind,

so gut spielen, damit hatten wir
nicht gerechnet“. Marcel Thiemann
setzte sich im Champions-Tiebreak
gegen Weinheims Spitzenmann Da-
niel Elsner durch.

Neben den Doppeln und den zu-
verlässigen Punktegaranten Frank
Wintermantel und Kapitän Patrick
Knobloch überzeugte vor allem
Yannick Hanfmann. Weinheims
Punkt 3 hatte am Samstag noch das
Turnier des TC Wolfsberg gegen den
Polen Bojan Szumanski gewonnen
und zeigte sich gestern trotzdem in
alter Frische. Gegen den starken
Matthias Wellermann siegte er sou-
verän 6:3 und 6:4 und zeigte an der
Seite von Daniel Elsner auch im
Doppel seine Qualitäten.

Die kann Nachwuchstalent Ro-
bin Becker nicht mehr beweisen. In
der vergangenen Woche zog er sich
beim Training einen Ermüdungs-

bruch im Arm zu. Vier Wochen Gips
bedeuten gleichzeitig auch das Sai-
son-Aus in der Regionalliga. Nach-
rücker Marc Burger sprang jedoch
bestens in die Bresche. AT


